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PROTOKOLL 

 
 
 
Ordentliche Burgerversammlung vom 20. Juni 2024 
 
 
Anwesend:   15 Personen inkl. 

Fuchs Mario (BP), Annette Fux (BVP), Markus Schwizer (BR), Judith 
Mooser (BR), Sascha Lauber (BR), Aisha Furrer (BS), Melanie Eggen 
(BLF), Caroline Lauber (SB), Adrian Amacker (Revisor) 
 

   Stimmberechtigt: 7 Personen 
 
Entschuldigt:  
 
Beginn:  19.35 Uhr 
 
     
 

1. Begrüssung & Orientierung im Hotelsaal Täschhorn 
 
Der Burgerpräsident eröffnet die ordentliche Burgerversammlung nach rechtsgültiger Einberufung 
vom 31. Mai 2024. Die ordentliche Burgerversammlung wurde mindestens 20 Tage vor dem 
Sitzungsdatum termingerecht durch öffentlichen Anschlag einberufen. Die Unterlagen konnten auf 
der Kanzlei eingesehen werden.  
 
Speziell begrüsst der Präsident seine Kollegen vom Burgerrat und Mitglieder der Burgerkommission, 
Melanie Eggen als unsere Finanzchefin, Aisha Furrer als Burgerschreiberin sowie Adrian Amacker 
von der Revisionsstelle. 
 
Abgesehen von den in der Begrüssung erwähnten Personen wurden keine nicht-stimmberechtigten 
Personen für die physische Sitzung eingeladen. Es sind keine nicht-stimmberechtigten Personen 
anwesend. 
 
In Absprache mit den kantonalen Behörden kann unsere Versammlung per Live-Stream übertragen 
werden. Der Präsident begrüsst auch die Teilnehmer via Live-Stream. Die Online Teilnehmer dürfen 
nicht abstimmen, können aber ihre Fragen unter Verschiedenes einbringen.  
 
Die Einladung für diese Burgerversammlung muss im Internet und im Gemeindeanschlagkasten im 
Minimum 20 Tage vor der Versammlung veröffentlicht werden. Die Einberufung erfolgte am               
31. Mai 2024, damit ist diese Anforderung erfüllt. 
 
Es kann nur über traktandierte Geschäfte abgestimmt oder entschieden werden. Es können auf 
Antrag des Burgerrates und mit Zustimmung der Versammlung Traktanden zurückgezogen werden. 
Zusätzliche Traktanden sind auch auf Antrag der Versammlung nicht möglich. 
  



Die Traktanden der heutigen Burgerversammlung sind:  
 
1. Begrüssung  
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten ord. Burgerversammlung vom 30.11.2023 
4.    Präsentation Jahresrechnung 2023 der Burgergemeinde 
5. Präsentation Revisorenbericht 
6. Genehmigung der Jahresrechnung und Revisorenbericht 
7. Verschiedenes 
 
Es gibt keine Fragen zur Traktandenliste.  
 
Die Traktanden werden von der Versammlung zur Kenntnis genommen und einstimmig genehmigt. 
 
Protokollführerin ist die Gemeindeschreiberin. Die gesamte Versammlung wird auf digitalem 
Tonträger aufgenommen. Erst nach Genehmigung des Protokolls an der nächsten 
Burgerversammlung wird der Tonträger gelöscht.  
 
Grundsätzlich wird durch Handheben abgestimmt. Wenn ein Teilnehmer der Versammlung eine 
geheime Abstimmung per Antrag verlangt und mindestens ein Fünftel der Versammlung dem Antrag 
zustimmt, wird geheim, also schriftlich, abgestimmt. 
 
Stimmberechtigt sind ausschliesslich Personen mit Täscher Burgerrecht. Bei der Auszählung der 
Stimmen und Bestimmung der Mehrheit gilt das relative Mehr. 
 
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 
In der Person von Imboden Ignaz wird ein Stimmenzähler vorgeschlagen und einstimmig bestätigt. 
 
 
 
3. Protokoll der letzten ordentlichen Burgerversammlung vom 30. November 2023 
 
Das Protokoll der letzten Burgerversammlung vom 30. November 2023 wird - nach Auflage und 
Aushändigung - zur Diskussion gestellt und zur Genehmigung vorgeschlagen. Es sind innerhalb der 
20 Tage Auflagefrist keine Bemerkungen eingegangen.  
 
Vor Ort werden dazu keine Fragen gestellt. 
 
Der Burgerrat stellt den Antrag, das vorliegende Protokoll der vergangenen Burgerversammlung 
vom 30. November 2023 zu genehmigen.  
 
Abstimmung: 7 Ja–Stimmen / 0 Enthaltung / 0 Nein-Stimmen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
  



4. Jahresrechnung 2023 der Burgergemeinde 
 
Die detaillierte Jahresrechnung war während der gesetzlichen Auflagefrist auf der Kanzlei einsehbar.  
 
Adrian Amacker als Revisor und Melanie Eggen als Leiterin der Finanzabteilung sind anwesend. 
Falls Fragen zu einzelnen Details der Rechnung auftauchen, wird sich der Burgerpräsident erlauben 
mit Melanie oder Adrian Rücksprache zu halten, bevor er die Frage beantwortet, oder er lässt die 
Frage direkt von den Spezialisten beantworten. 
 
 
Ergebnisse im Überblick 
 

 
 
Die Erfolgsrechnung der Burgergemeinde Täsch schliesst im Jahr 2023 mit einer 
Selbstfinanzierungsmarge (Cashflow) von CHF 85'894.87 ab. Im Vorjahr betrug die 
Selbstfinanzierungsmarge CHF 83'041.40.  

 
Nach Berücksichtigung der Abschreibungen von CHF 24’000.00 verbleibt ein Ertragsüberschuss der 
Burgerrechnung von CHF 61'832.11. Die Burgerrechnung weist in der Investitionsrechnung einen 
Betrag von CHF 30'000.00 aus. Dies ist der Beitrag der Gemeinde an die neue Rohrmelkmaschine. 
So resultiert ein Finanzierungsüberschuss von CHF 55'894.87.  
 
 
 
 
 
 



Überblick der Bilanz  
 

 
 
Die Bilanz gibt uns Informationen über die finanzielle Lage der Burgergemeinde mit Stichtag              
31. Dezember 2023. Aus der Bilanz ist ersichtlich, dass die Burgergemeinde ein Bruttovermögen 
von CHF 1'976'075.33 aufweist. Dieses Vermögen setzt sich zusammen aus dem Finanzvermögen 
im Betrag von CHF 1'707'075.33 und dem Verwaltungsvermögen im Betrag von CHF 269’000.00.  
 
Im Finanzvermögen enthalten ist die Beteiligung der Burgergemeinde an der Kraftwerk Täschbach 
AG im Betrag von CHF 650‘000.00 sowie diverse Wertschriften im Betrag von CHF 14‘000.00. Die 
Liegenschaft Täschhorn wird im Finanzvermögen ausgewiesen.  
 
Das Fremdkapital der Burgergemeinde beträgt CHF 183'529.30. Das Eigenkapital der 
Burgergemeinde beträgt CHF 1'792'546.03.  
 
  



 
 
Erfolgsrechnung nach Funktionen und Arten  
 

 
 

 
 
Die laufende Rechnung schliesst statt wie mit dem budgetierten Aufwandüberschuss mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 61'832.11 ab.  
 
Die laufenden Einnahmen der Burgergemeinde betrugen im Jahr 2023 CHF 366`107.43 gegenüber 
dem Vorjahr CHF 323`190.30. Die Zunahme der Einnahmen ist auf höhere Erträge aus dem Verkauf 
vom Holz und anderseits auch durch die höheren Mieteinnahmen aus dem Parkplatz Schali 
zurückzuführen.  
 
Die Ausgaben betrugen CHF 304`275.32 gegenüber CHF 266`652.63 im Vorjahr. Die Zunahme der 
Ausgaben ist fast ausschliesslich auf höhere Kosten bei der Schutzwaldbewirtschaftung 
zurückzuführen.  
 
  



Investitionsrechnung 
 

 
 

 
 
Die Investitionen der Burgergemeinde betrugen im Jahr 2023 CHF 30'000.00. Mit dem Betrag wurde 
der Kauf der Rohrmelkmaschine mitfinanziert. Durch diesen Kauf konnte die Infrastruktur des 
Senntums auf der Täschalp verbessert werden.  
 
 
Abschreibungen 
 

 
 
Das abschreibungspflichtige Verwaltungsvermögen beträgt CHF 383'002.00. Die Abschreibungen 
wurden auf CHF 24`000.00 festgelegt.  



 
 
 
Eventualverbindlichkeiten 

 
Die Burgergemeinde besitzt keine Eventualverbindlichkeiten, wie Bürgschaften, Garantien oder 
sonstigen Gewährleistungsverträgen. 
 
 
 
Schlussbemerkungen 

 
Die Jahresrechnung 2023 der Burgergemeinde weist einen Ertragsüberschuss von CHF 61`832.11 
aus. Dieser Gewinn ist deutlich höher als in den vorangegangenen Jahren. Das gute Resultat der 
Holzwirtschaft ist von vielen Faktoren abhängig und es ist ungewiss, ob es in den nächsten Jahren 
auf diesem Niveau gehalten werden kann. Trotz zwei guten Geschäftsjahren ist somit eine 
substantielle Verbesserung der finanziellen Situation der Burgergemeinde in naher Zukunft nicht zu 
erwarten.  
 
Gibt es Fragen zu der Rechnung 2023? 
Es sind keine Fragen offen. 
 
 
 
5. Revisorenbericht 
 
In diesem Jahr hat Herr Adrian Amacker, zugelassener Revisionsexperte, Zenhäusern Treuhand 
AG, Visp, die Jahresrechnung der Burgergemeinde Täsch für das Rechnungsjahr 2023 geprüft.  
 
Der Burgerpräsident übergibt dem Revisor Adrian Amacker das Wort. 
 
 Gemäss Revisionsstelle entspricht die per 31.12.2023 abgeschlossene Jahresrechnung den 

gesetzlichen Bestimmungen und Reglementen.  
 

 Es existiert ein Internes Kontrollsystem, welches jedoch noch nicht in allen Bereichen vollständig 
und implementiert worden ist.  
 

 Die Burgergemeinde verfügt über eine angemessene Liquidität, um die laufenden Geschäfte zu 
tätigen.  

 
 Die Besprechung mit dem Burgerrat hat stattgefunden. 
 
 Die Revisionsstelle empfiehlt der Burgerversammlung, die vorliegende Jahresrechnung zu 

genehmigen. 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 
Der Präsident dankt Herr Adrian Amacker im Namen der Burgergemeinde für seine umsichtige und 
wertvolle Arbeit. 
 
 
 
6. Genehmigung der Burgerrechnung  
 
Nach Präsentation des Jahresrechnung und des Revisionsberichts stellt der Burgerrat den Antrag 
an die Versammlung, die Jahresrechnung in der präsentierten Form zu genehmigen. 
 
Zur Burgerrechnung liegen keine Fragen vor. 
 
Abstimmung: 7 Ja–Stimmen / 0 Enthaltung / 0 Nein-Stimmen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
  



7. Verschiedenes  
 
Die Informationen werden an der anschliessenden Urversammlung bekanntgegeben. 
 
Es liegen keine weiteren Fragen vor. 
 
Um 19:56 Uhr dankt der Burgerpräsident allen Versammlungsteilnehmern für deren Anwesenheit 
und schliesst diese ordentliche Burgerversammlung. 
 
 
 
 
 
Präsident: Mario Fuchs    Burgerschreiberin: Aisha Furrer 
 
 
 
Protokoll vorbehaltlich der Genehmigung durch die kommende Burgerversammlung. 


